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21.10.2017 Samstag 12:30 mD2-Jugend TuS Königsdorf 3

15:30 3.Herren : Leichlinger TV 3

17:30 3.Damen : TK Nippes 2

21.10.2017 Samstag 14:30 3.Herren : TV Jahn Köln-Wahn 3

15:00 2.Herren : TuS Opladen 3

19:00 1.Herren : HSV Bocklemünd

04.11.2017 Samstag 15:30 3.Herren : HSV Frechen 2

17:30 2.Herren : HSV Bocklemünd 2

19:30 1.Herren : CVJM Oberwiehl

05.11.2017 Samstag 18:00 3.Damen : HC Cologne Kangaroos 2

Heimspiele

Auswärtsspiele

Auswärtsspiele

Heimspiele

Herausgeber:  Förderkreis Handball in Pulheim e.V. 
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 Ausblick 

Das nächste Spiel bestreitet unsere Mannschaft am Samstag, dem 
21.10.2017 um 19:00 Uhr gegen den 
 

HSV Bocklemünd 
 

Das Spiel findet in der Sporthalle Köln-Bocklemünd, Heinr.-Rohlmann-
Str., 50829 Köln statt.  
 

Das nächste Heimspiel bestreitet unsere Mannschaft am Samstag, 
dem 04.11.2017 um 19:30 Uhr gegen  
 

CVJM Oberwiehl 
 

Das Spiel findet im Sportzentrum Pulheim, Am Sportzentrum statt.  

Oberliga Mittelrhein 

Saison 2017/2018 
14. Oktober 2017 

5. Spieltag 

Pulheim Hornets 
gegen 

TuS 82 Opladen 2 
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Vorwort 

Guten Abend, liebe Handballfreunde 
 
schön, dass Sie zum heutigen Heimspiel der Hornets in das Pulhei-
mer Sportzentrum gekommen sind. Viele von Ihnen hat vielleicht 
auch der unerwartet gute Start in die Saison neugierig gemacht. 
Mit 4 Siegen konnte man nicht unbedingt rechnen. Nach den sehr 
deutlichen Erfolgen in den ersten drei Spielen musste unser Team 
am letzten Wochenende allerdings schon viel Kampf aufbieten, um 
am Ende gegen Refrath/Hand erfolgreich zu bleiben. Die junge 
Mannschaft, die den Aufstieg aus der Verbandsliga souverän ge-
schafft hatte, erwies sich als ein äußerst spielstarker Gegner, der 
noch für einige Teams „zum Stolperstein“ werden könnte. 
 
Heute kommt mit der 2. des TuS Opladen ein weiterer Aufsteiger 
aus der Verbandsliga zu uns, der allerdings weitaus schlechter ge-
startet ist und mit 0:8 Punkte und einer Tordifferenz von - 41 das 
Tabellenende ziert.  Dabei hatten die Opladener aber überwiegend 
gegen Teams  aus der oberen Tabellenhälfte zu spielen. Die bishe-
rigen Ergebnisse sind also kein Grund, den heutigen Gegner zu un-
terschätzen. Die Hornets, die am letzten Wochenende erstmals mit 
kompletten Kader antreten konnten, werden ihr bisherige positive 
Entwicklung fortsetzen wollen. Eine konzentrierte Leistung von Be-
ginn an, sowohl in Abwehr wie auch im Angriff, sollte aber die 
Grundlage für einen weiteren Erfolg sein.  
 
Die Hornets sind neben dem TuS Derschlag die einzige verlust-
punktfreie Mannschaft der Liga. Dies könnte so bleiben, da Der-
schlag im bergischen Lokalderby mit Oberwiehl einen vermeintlich 
leichten Gegner hat. Die Verfolger Strombach und Bocklemünd 
stehen sich im Direktduell gegenüber. Es könnte also Bewegung in 
die Tabelle kommen. Hier in Pulheim hoffen wir 
jedenfalls auf eine gutes und interessantes 
Handballspiel. 
 
 
Viel Spaß dabei wünscht 
 
Jürgen H. Roeder 
1. Vorsitzender 
Förderkreis Handball in Pulheim e.V. 
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Spielbericht 

Hausherren in den Folgeminuten vorzulegen, jedoch fingen sie sich im 
direkten Gegenzug den Ausgleich, ein Umstand der für mehr und mehr 
Unruhe bei ihnen sorgte. Eben dieses Momentum ergriff der PSC. Wäh-
rend sich die Partie in großen Schritten der entscheidenden Phase näher-
te, fanden die Hornets nun besser in die Partie. Ein Grund war die verbes-
serte Abwehrarbeit und Tim Giesen im Tor, der nun wie seine Vorderleu-
te, endlich aus der Lethargie erwacht war. Der Schlussmann hielt ein 
Rückraumgeschoss fest und im Gegenzug sorgten der nervenstarke 
Kirschfink vom Strich und Lingner für die erste Hornets – Führung in die-
ser Partie. Den Ausgleich konterten die Hornets per erneutem Doppel-
schlag von Langen und Gottschling zum 24:26. Die Grün – Weißen über-
nahmen nun zunehmend das Kommando, und das bisherige Bild der Par-
tie hatte sich gewendet. Nun waren es die Gastgeber die einem Rück-
stand hinterherliefen und den Anschluss schaffen mussten, was sie auch 
taten. Beim Stand von 27:27 spielten die Hornets ihre ganze Cleverness 
aus. Zwei Siebenmeter wurden ihnen zugesprochen und beide Male ver-
wandelte Kirschfink sicher, der vom Strich ohne Fehlversuch blieb. Gott-
schling setzte von der Außenposition noch einen drauf und erhöhte auf 
27:30 für seine Farben. Der Wille der Hausherren war allerdings noch 
nicht gebrochen, die sich mit dem Treffer zum 30:31 ein letztes Mal auf-
bäumten. Abgezockt sorgten Lingner und Fischer mit ihren Treffern zum 
30:33 für die Entscheidung. Das finale Ergebnis von 31:34 stellte Langen 
mit seinem dritten Treffer her. 
 
Nach den ersten drei klaren Siegen mussten sich die Hornets dieses Mal 
deutlich mehr strecken, um ihre weiße Weste zu wahren. Gegen einen 
heimstarken Gegner galt es bis in die Schlussminuten zu kämpfen und 
den besten Handball in der entscheidenden Phase auf die Platte zu brin-
gen, was auch gelang.  
 
Neben dem erneut besten Schützen Jan Giesen (7 Treffer) überzeugte 
Kirschfink mit Nervenstärke vom Siebenmeterpunkt und sechs Treffern 
bei sechs Versuchen, sowie Rückraumakteur Lingner (6 Tore). 
 
Am kommenden Wochenende gastiert die Zweitvertretung des TuS 82 
Opladen im Sportzentrum. Die noch punktlosen Gäste werden mit der De-
vise  „Nichts zu verlieren“ antreten. Eben dieser Umstand kann dem favo-
risierten PSC gefährlich werden. Mit der richtigen Einstellung und der nö-
tigen Konzentration, wird man jedoch den nächsten Heimsieg anpeilen 
und unter Dach und Fach bringen wollen. 
 
Statistik: 
Tor: Tim Giesen (5 Paraden), Beutner (7 Paraden) 
Schubert (n.e.), Heinen (3), Gottschling (3), Zadraschil (1), Fischer (5), 
Semeraro (1), Jacoby (3), Lingner (6), Jan Giesen (7), Kirschfink (6/6), 
Langen (3), Krull (n.e.) 
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Spielbericht 

Eng bis zum Schluss. Hornets müssen sich für den Sieg extrem 
strecken 
Mit einem Sonntagsspiel hatten die Hornets in dieser Saison eine gute 
Erfahrung gemacht, also ging man optimistisch an die nächste Auswärts-
hürde heran. Gegner war der Aufsteiger aus Refrath, der in den letzten 
Jahren durch zwei Aufstiege mehr das Siegen als das Verlieren gewöhnt 
war. Zudem war die Heimstärke der HSG hinlänglich bekannt, so dass die 
Hornets sich der komplizierten Aufgabe bewusst waren, aber durch die 
perfekte Punkteausbeute aus den ersten drei Spielen auch das nötige 
Selbstbewusstsein mitbrachten. 
 
Vor einer beeindruckenden Kulisse starteten die Gastgeber wie die sprich-
wörtliche Feuerwehr und nutzten die Anfangslethargie der Hornets aus, 
um gut ins Spiel zu kommen. Das 5:2 nach gut acht Minuten war das Re-
sultat zahlreich vergebener Chancen im Angriff, die HSG – Keeper Vatter 
entschärft hatte. Die Hornets machten sich das Leben selbst schwer, denn 
schlecht stand die Abwehr nicht immer, doch die mangelhafte Chancen-
verwertung lud die Hausherren zu einfach Toren ein. Im gebundenen 
Spiel, wusste die Abwehr punktuell zu überzeugen, doch sowohl im Um-
schaltspiel, als auch im Angriffsspiel wurden zu häufig die falschen Ent-
scheidungen getroffen. Symptomatisch waren die Pässe in die erste Wel-
le, die im Verlauf des ersten Durchgangs ihren Abnehmer nicht erreich-
ten. Über 8:5 und 10:7 hielten die Hausherren ihren Vorsprung somit 
konstant, da sie die weggeworfenen Bälle immer wieder als Einladung 
annahmen, um ihrerseits die sich bietenden Chancen zu verwerten, auch 
wenn die HSG ebenfalls den ein oder anderen Ball hergab. Kapital konn-
ten die Grün – Weißen, wie bereits erwähnt, aber keinen daraus schlagen. 
Immerhin brachte Lingners Einwechslung nun mehr Bewegung in das An-
griffsspiel der Hornets, die nun konzentrierter zu Werke gingen und kon-
sequenter vor dem Tor agierten. In der Abwehr, in den Vorwochen noch 
das Prunkstück und der Sieggarant, fand man weiterhin keinen konstan-
ten Zugriff, was dem wurfgewaltigen Rückraum der Hausherren entge-
genkam. Das 15:12 der HSG kurz vor der Pause, war noch einmal ein 
Weckruf für die Hornets, die die letzten beiden Minuten zu einem Doppel-
schlag zum 15:14 Pausenstand nutzten, und für die zweite Hälfte alle 
Möglichkeiten offenhielten. 
 
Auch in Halbzeit zwei, euphorisiert durch die gute erste Hälfte, ließen die 
Hausherren nicht nach und sorgten immer wieder für die eigene Führung. 
Dennoch hatte man nun den Eindruck, dass sich die Hornets zumindest in 
der Offensive stabilisiert hatten. Defensiv konnte man allerdings, auch im 
zweiten Durchgang, nur sporadisch überzeugen. Hinzu kam, dass beide 
Torhüter, Beutner im ersten Durchgang und nun Tim Giesen, zu wenig 
Hilfe von ihren Vorderleuten bekamen, aber auch sonst nicht an die bis-
herigen Leistungen anknüpfen konnten. Giesen im Tor sollte aber noch 
eine entscheidende Rolle spielen. Die Achse Jacoby/Lingner sorgte per 
Doppelschlag für den Ausgleich zum 20:20 und es war deutlich zu sehen, 
dass die HSG langsam aber sicher ins Grübeln kam. Zwar gelang es den 
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Der heutige Spieltag 

Sa. 14.10.17 19:00 TuS Derschlag - CVJM Oberwiehl

Sa. 14.10.17 19:30 BTB Aachen - SSV Nümbrecht

Sa. 14.10.17 19:30 DJK Westwacht Weiden - MTV Köln 1850

Sa. 14.10.17 19:30 Pulheim Hornets - TuS 82 Opladen 2

Sa. 14.10.17 20:00 TV Strombach - HSV Bocklemünd

Sa. 14.10.17 20:00 Longericher SC 2 - TSV Bayer Dormagen 2

So. 15.10.17 12:00 SC Fortuna Köln - HSG Refrath/Hand

Der heutige Spieltag
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Alle PSC-Spiele 

16.09.17 Pulheim Hornets - SSV Nümbrecht 30 : 21

24.09.17 MTV Köln 1850 - Pulheim Hornets 20 : 28

30.09.17 Pulheim Hornets - TSV Bayer Dormagen 2 35 : 23

08.10.17 HSG Refrath/Hand - Pulheim Hornets 31 : 34

14.10.17 Pulheim Hornets - TuS 82 Opladen 2

21.10.17 HSV Bocklemünd - Pulheim Hornets 

04.11.17 Pulheim Hornets - CVJM Oberwiehl

11.11.17 TV Strombach - Pulheim Hornets 

17.11.17 TuS Derschlag - Pulheim Hornets 

09.12.17 Pulheim Hornets - SC Fortuna Köln

16.12.17 Longericher SC 2 - Pulheim Hornets

13.01.18 Pulheim Hornets - DJK Westwacht Weiden

20.01.18 BTB Aachen - Pulheim Hornets

27.01.18 SSV Nümbrecht - Pulheim Hornets

03.02.18 Pulheim Hornets - MTV Köln 1850

17.02.18 TSV Bayer Dormagen 2 - Pulheim Hornets

24.02.18 Pulheim Hornets - HSG Refrath/Hand

03.03.18 TuS 82 Opladen 2 - Pulheim Hornets

10.03.18 Pulheim Hornets - HSV Bocklemünd

18.03.18 CVJM Oberwiehl - Pulheim Hornets

24.03.18 Pulheim Hornets - TV Strombach

14.04.18 Pulheim Hornets - TuS Derschlag

22.04.18 SC Fortuna Köln - Pulheim Hornets

28.04.18 Pulheim Hornets - Longericher SC 2

05.05.18 DJK Westwacht Weiden - Pulheim Hornets

12.05.18 Pulheim Hornets - BTB Aachen
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4.Herren - 3.Kreisklasse 

4.Spieltag

HSG Refrath/Hand 4 - Leichlinger TV 3 21 : 13

HGV Hürth-Gleuel 3 - TV Flittard 18 : 19

Pulheim Hornets 4 - TuS Ehrenfeld 65 3 25 : 21

SC Janus Köln - PSV Köln 5 27 : 26

Die Tabelle nach dem 4.Spieltag

Pl. Verein S G U V Diff Tore Punkte

1. HSG Rösrath/Forsbach 3 3 3 0 0 16 73 : 57 6 : 0

2. Pulheim Hornets 4 4 3 0 1 7 97 : 90 6 : 2

3. PSV Köln 5 3 2 0 1 20 77 : 57 4 : 2

4. TuS Ehrenfeld 65 3 4 2 0 2 4 86 : 82 4 : 4

5. TV Flittard 4 2 0 2 -2 76 : 78 4 : 4

6. SC Janus Köln 2 1 1 0 1 48 : 47 3 : 1

7. HSV Frechen 3 2 1 0 1 -1 40 : 41 2 : 2

8. HSG Refrath/Hand 4 3 1 0 2 -2 56 : 58 2 : 4

9. Longericher SC 5 3 1 0 2 -13 50 : 63 2 : 4

10. Leichlinger TV 3 3 0 1 2 -13 50 : 63 1 : 5

11. HGV Hürth-Gleuel 3 3 0 0 3 -18 57 : 75 0 : 6
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 3. Herren - 2.Kreisklasse 

Die Tabelle nach dem 4.Spieltag

Pl. Verein S G U V Diff Tore Punkte

1. HSV Frechen 2 4 4 0 0 71 153 : 82 8 : 0

2. TV Jahn Köln-Wahn 3 4 3 1 0 22 96 : 74 7 : 1

3. HSV Bocklemünd 3 4 3 0 1 16 100 : 84 6 : 2

4. HGV Hürth-Gleuel 2 4 3 0 1 12 88 : 76 6 : 2

5. PSV Köln 4 4 2 1 1 17 100 : 83 5 : 3

6. Pulheim Hornets 3 4 2 1 1 5 89 : 84 5 : 3

7. HC Cologne Kangaroos 2 4 2 0 2 -7 82 : 89 4 : 4

8. HSG Brühl-Wesseling 2 4 2 0 2 -27 81 : 108 4 : 4

9. TK Nippes 3 3 1 0 2 -8 64 : 72 2 : 4

10. TuS Königsdorf 3 3 1 0 2 -11 60 : 71 2 : 4

11. SC Fortuna Köln 4 4 1 0 3 0 87 : 87 2 : 6

12. Neukirchener TV 4 1 0 3 -29 79 : 108 2 : 6

13. Dünnwalder TV 2 4 0 1 3 -36 83 : 119 1 : 7

14. TSV Bayer Leverkusen 4 0 0 4 -25 78 : 103 0 : 8

4.Spieltag

Pulheim Hornets 3 - HGV Hürth-Gleuel 2 20 : 19

SC Fortuna Köln 4 - Dünnwalder TV 2 34 : 19

TuS Königsdorf 3 - Neukirchener TV 20 : 19

HSV Bocklemünd 3 - TK Nippes 3 33 : 21

TV Jahn Köln-Wahn 3 - PSV Köln 4 25 : 22

HC Cologne Kangaroos 2 - TSV Bayer Leverkusen 20 : 18
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Statistik 

Nr. Name Spiele

Tore/7m 

Spieltag

Tore/7m 

Gesamt

Quote 

Tore

1. 15 Stephan Kirschfink 4 6/6 24/14 6,00

2. 18 Jan Giesen 4 3 21 5,25

3. 13 Bastian Jacoby 4 3 16 4,00

4. 8 Mathias Fischer 3 5 15 5,00

5. 4 Johannes Gottschling 4 3 13 3,25

6. 3 Christian Heinen 4 3 11 2,75

17 Kristoffer Lingner 4 6 11 2,75

8. 11 Davide Semeraro 4 1 6 1,50

9. 19 Sebastian Langen 4 3 4 1,00

10. 23 Philipp Krull 2 2 1,00

11. 5 Johannes Zadraschil 3 1 2 0,67

12. 9 Jaro Zank 3 2/2 0,67

Torschützenliste PSC 1. Herren Saison 2017/18

Nr. Name Spiele

7m 

Spieltag

7m 

Gesamt Quote

10 Christoph Beutner 4 1/3 33%

12 Tim Giesen 4 1/2 5/10 50%

16 Nico Sandrock

87 Christian Werner

Gehaltene 7m Torhüter 2017/18

Name Verein

Tore/7m 

Gesamt

1. Tim Hilger TuS Derschlag 42/14

2. Jan Antons DJK Westwacht Weiden 30/6

3. Thorben Schneider TuS Derschlag 30/8

4. Robin Bleuel BTB Aachen 29/10

5. Niclas Waldecker SC Fortuna Köln 29/15

6. Christopher Suhr CVJM Oberwiehl 27

7. Niklas Funke HSG Refrath/Hand 27/4

8. Bastian Schneider CVJM Oberwiehl 25/11

9. Ben Beckers DJK Westwacht Weiden 24/8

10. Julian Mayer TV Strombach 24/10

: :

11. Stephan Kirschfink Pulheim Hornets 24/14

13. Jan Giesen Pulheim Hornets 21

Torschützenliste Oberliga Mittelrhein Saison 2017/18
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 Ergebnisse und Tabelle 

3. Spieltag

SC Fortuna Köln - MTV Köln 1850 20 : 18

TuS Derschlag - HSV Bocklemünd 32 : 25

Pulheim Hornets - TSV Bayer Dormagen 2 35 : 23

DJK Westwacht Weiden - BTB Aachen 24 : 24

TV Strombach - HSG Refrath/Hand 27 : 20

CVJM Oberwiehl - TuS 82 Opladen 2 32 : 21

Longericher SC 2 - SSV Nümbrecht 26 : 24

4. Spieltag

TuS 82 Opladen 2 - TV Strombach 26 : 33

TSV Bayer Dormagen 2 - SC Fortuna Köln 20 : 19

BTB Aachen - TuS Derschlag 32 : 33

SSV Nümbrecht - DJK Westwacht Weiden 33 : 26

MTV Köln 1850 - Longericher SC 2 27 : 26

HSV Bocklemünd - CVJM Oberwiehl 30 : 25

HSG Refrath/Hand - Pulheim Hornets 31 : 34

Die Tabelle nach dem 4.Spieltag

Pl. Verein Sp. G U V Diff Tore Punkte

1. Pulheim Hornets 4 4 0 0 32 127 : 95 8 : 0

2. TuS Derschlag 4 4 0 0 29 140 : 111 8 : 0

3. TV Strombach 4 3 1 0 19 115 : 96 7 : 1

4. HSV Bocklemünd 4 3 0 1 11 108 : 97 6 : 2

5. BTB Aachen 4 2 1 1 8 105 : 97 5 : 3

6. TSV Bayer Dormagen 2 4 2 1 1 -10 95 : 105 5 : 3

7. SSV Nümbrecht 4 2 0 2 0 105 : 105 4 : 4

8. DJK Westwacht Weiden 4 1 1 2 -4 111 : 115 3 : 5

9. CVJM Oberwiehl 4 1 0 3 3 112 : 109 2 : 6

10. Longericher SC 2 4 1 0 3 -6 92 : 98 2 : 6

11. SC Fortuna Köln 4 1 0 3 -9 84 : 93 2 : 6

12. MTV Köln 1850 4 1 0 3 -14 90 : 104 2 : 6

13. HSG Refrath/Hand 4 1 0 3 -18 99 : 117 2 : 6

14. TuS 82 Opladen 2 4 0 0 4 -41 89 : 130 0 : 8
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 2. Herren - Kreisliga 

4. Spieltag   

TuS 82 Opladen 3 - HSG Rösrath/Forsbach 22 : 30

MTV Köln 1850 3 - TSV Bayer Dormagen 3 32 : 16

HSV Bocklemünd 2 - TuS Ehrenfeld 65 17 : 34

SC Fortuna Köln 3 - Pulheim Hornets 2 25 : 22

HC Cologne Kangaroos - Longericher SC 3 26 : 20

HSG Refrath/Hand 2 - Leichlinger TV 2 21 : 28

Die Tabelle nach dem 4.Spieltag

Pl. Verein Sp. G U V Diff Tore Punkte

1. HSG Rösrath/Forsbach 4 4 0 0 40 131 : 91 8 : 0

2. TuS Ehrenfeld 65 4 3 1 0 26 112 : 86 7 : 1

3. PSV Köln 2 3 3 0 0 21 87 : 66 6 : 0

4. Pulheim Hornets 2 4 3 0 1 8 91 : 83 6 : 2

5. Leichlinger TV 2 4 3 0 1 0 78 : 78 6 : 2

6. HSV Bocklemünd 2 4 3 0 1 -5 97 : 102 6 : 2

7. Longericher SC 3 5 3 0 2 7 136 : 129 6 : 4

8. SC Fortuna Köln 3 4 1 1 2 -4 64 : 68 3 : 5

9. MTV Köln 1850 3 4 1 0 3 3 105 : 102 2 : 6

10. HC Cologne Kangaroos 4 1 0 3 -7 86 : 93 2 : 6

11. TuS 82 Opladen 3 4 1 0 3 -8 101 : 109 2 : 6

12. TV Jahn Köln-Wahn 2 4 1 0 3 -11 110 : 121 2 : 6

13. HSG Refrath/Hand 2 4 0 0 4 -28 91 : 119 0 : 8

14. TSV Bayer Dormagen 3 4 0 0 4 -42 82 : 124 0 : 8
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 2. Damen - Landesliga 

4.Spieltag

SSV Nümbrecht 2 - HSG Refrath/Hand 20 : 27

Pulheim Hornets 2 - TuS Königsdorf 2 14 : 26

CVJM Oberwiehl - HSG Euskirchen 27 : 23

PSV Köln 2 - HSV Troisdorf 20 : 19

VfL Gummersbach - HSG Merkstein 29 : 14

Die Tabelle nach dem 4.Spieltag

Pl. Verein Sp. G U V Diff Tore Punkte

1. TuS Königsdorf 2 4 4 0 0 40 117 : 77 8 : 0

2. HSG Refrath/Hand 4 3 0 1 17 86 : 69 6 : 2

3. CVJM Oberwiehl 4 3 0 1 13 110 : 97 6 : 2

4. HSG Euskirchen 4 2 0 2 3 96 : 93 4 : 4

5. HSG Merkstein 4 2 0 2 -5 88 : 93 4 : 4

6. Pulheim Hornets 2 4 2 0 2 -7 75 : 82 4 : 4

7. HSV Troisdorf 4 1 0 3 -7 88 : 95 2 : 6

8. VfL Gummersbach 4 1 0 3 -8 79 : 87 2 : 6

9. PSV Köln 2 4 1 0 3 -16 78 : 94 2 : 6

10. SSV Nümbrecht 2 4 1 0 3 -30 32 : 62 2 : 6



Seite 24 

 2. Damen - Landesliga 

Am vergangenen Samstag, den 07.10.17 fand in unserer Heim-
halle das lang ersehnte Derby gegen die 2. Damen des TuS Kö-
nigsdorf statt. Mit 14:26 mussten die Hornets eine bittere Nie-
derlage einstecken. 
 
Das zahlreiche Publikum und die beiden höchstmotivierten 
Mannschaften ließen die Halle brennen. Bei den Hornets schien 
aber trotzdem von Anfang an der Wurm im Spiel zu sein, denn 
durch unnötige Fehlpässe und Fehlwürfe gerieten sie immer 
weiter in Rückstand. Vielleicht lag es an der Aufregung und dem 
Leistungsdruck, den sich jede Spielerin selber machte, dass der 
Heimverein in der kompletten ersten Halbzeit nur ein Tor erzie-
len konnte. Diese Tor wurde vom Publikum groß bejubelt, aber 
alle wünschten sich, zum jubeln gäbe es mehr Gründe. In die 
Halbzeit gingen die Pulheimer Damen mit einem 1:11 Rück-
stand. Alle waren sich einig, dass man sich unter Wert verkauft 
hatte und die folgende Halbzeit nutzen müsse, um Gegner und 
Publikum die eigenen Stärken zu präsentieren. Die zweite Halb-
zeit war deutlich stärker als die vorherige, aber das Blatt konn-
te nicht gewendet werden. Dennoch hält die Mannschaft zusam-
men und ist noch entschlossener, im kommenden Spiel am 
Samstag und ganz besonders im Rückspiel gegen Königsdorf 
eine konsequentere, bessere Leistung abzuliefern und die Punk-
te nach Hause zu holen. 
Statistik: 
 
Tor: Marty Kostmann 
Vassilia Adamantidou, Sandra Becker (2), Lisanne Giesa, 
Sandra Lehrbach, Laura Massenberg (2), Lotte Mues, Kathrin 
Niehoff, Janine Oertel, Lena Plum (4), Kristina Schoo (3/2), Me-
lanie Wels, Julia Wesemüller (2) 
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Spielerinterview 

Zum heutigen Spieltag stellt sich unser Neuzugang Johannes Zadraschil im 
Interview vor. Der wurfgewaltige Halblinke welchselte vor der Saison vom 
HSV Frechen nach Pulheim.  
 
Redaktion: Herzlich Willkommen Johannes. Schön, dass du dir ein paar Minu-
ten Zeit für dieses Interview genommen hast.  Du bist vor der Saison vom 
HSV Frechen nach Pulheim gewechselt. Wie sind deine Eindrücke der letzten 
vier Monate? Wurdest du gut aufgenommen? 
 
Johannes Zadraschil: Auf jeden Fall. Die Mannschaft hat mich und die an-
deren Neuzugänge direkt gut aufgenommen. Mittlerweile versteht man sich 
auch neben dem Feld ziemlich gut. 
 
Redaktion:  Schon vor einem Jahr haben sich der Verantwortlichen der Hor-
nets sehr um dich bemüht und wollten dich verpflichten. Damals hast du dich 
noch für eine weitere Saison bei deinem Heimatverein entschieden. Was wa-
ren die Gründe, dass du den Schritt in die Oberliga dieses Jahr gewagt hast? 
 
Johannes Zadraschil: Ich wollte mich weiterentwickeln. Damals habe ich 
mir den Schritt noch nicht zugetraut aber in dieser Saison war es für mich 
soweit, den nächsten Schritt zu machen. Zudem hat mich das Konzept des 
Trainerstabs und deren Erfahrung in diesem Bereich überzeugt.  
 
Redaktion: Die Vorbereitung lief größtenteils sehr holprig ab. Es gab kaum 
eine Woche, in der ihr alle beim Training gewesen seid. Vor allem für dich und 
die anderen Neuzugänge war es so natürlich schwer, sich vernünftig einzu-
spielen. Wie groß ist für dich die Umstellung auf das doch sehr komplexe An-
griffssystem der Hornets? 
 
Johannes Zadraschil: Mittlerweile geht es. Man versteht was der Trainer 
von uns verlangt und wie er sich das Spiel vorstellt. Anfangs war es nicht ein-
fach, da immer jemand gefehlt hat aber nach und nach spielen wir uns immer 
besser ein. 
 
Redaktion: Die ersten vier Spieltage liegen nun hinter euch, mit 8:0 Punkten 
steht ihr derzeit auf dem ersten Tabellenplatz. Die ersten drei Spiele konnten 
sehr deutlich gewonnen werden, gegen Refrath/Hand musstet ihr bis zum En-
de kämpfen. Wo siehst du bei dir und beim Team die Stärken der ersten Spie-
le und wo habt ihr noch Steigerungspotenzial? 
 
Johannes Zadraschil: Unsere Stärken liegen ganz klar im Verbund. Dazu 
kommt die Erfahrung, die viele Spieler von uns auf diesem Niveau mitbringen. 
Zu steigern ist ganz klar unsere Konzentrationsfähigkeit. In den letzten Spie-
len haben wir immer die Anfangsphase verschlafen und mussten uns Tor für 
Tor zurück kämpfen. Das muss besser werden.  
Redaktion: Neben dem Handballfeld machst du gerade deine Ausbildung bei 
der Polizei. Mit Michael Ehlert, der allerdings in der zweiten Mannschaft spielt, 
dir, Kristoffer Lingner, Philipp Krull, Sebastian Langen und Michel Geerkens 
könntet ihr eine Startaufstellung nur mit Polizisten machen. Fehlt nur noch 
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Spielerinterview 

der Keeper. Im Training redet ihr auch oft untereinander über den Job. Gefällt 
dir das oder würdest du auch gerne einfach mal von der Arbeit abschalten?  
 
Johannes Zadraschil: Schlecht ist es nicht. Im Gegenteil. Das hat einem die 
Integration am Anfang leichter gemacht und wenn man mal abschalten will, 
unterhält man sich über andere Dinge. 
 
Redaktion: Mit dem TuS 82 Opladen 2 erwartet ihr heute als Tabellenführer 
das Schlusslicht der Liga. Vor allem am ersten Spieltag beim TuS Derschlag 
haben die Opladener eine deutliche Schlappe einstecken müssen. Du hast 
schon vergangene Saison gegen die Jungs gespielt. Was erwartet euch heute 
für eine Mannschaft? 
 
Johannes Zadraschil: Die Mannschaft wird voll motiviert sein. Gerade als 
Aufsteiger haben die Jungs nichts zu verlieren. Dazu besteht die Mannschaft 
aus vielen gut ausgebildeten jungen Spielern, die sich beweisen wollen. Des-
halb dürfen wir trotz des Tabellenstands den Gegner nicht unterschätzen. 
 
Redaktion: Dann hoffen wir auf ein schönes und ansehnliches Spiel. Vielen 
Dank für das Interview und dir alles Gute für eine verletzungsfreie und erfolg-
reiche Saison.  
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Sie haben ein Unternehmen und wollen beim PSC werben? Kein Prob-
lem. – Wir bieten verschiedene Möglichkeiten zu unterschiedlichen 
Preisen an. Möchten Sie eine Bande erwerben, oder doch lieber im 
Programmheft auftauchen? Auch der wöchentliche Newsletter bietet 
ausreichend Werbeflächen .Interessiert? 

 
 

Der Förderkreis Handball e.V. hat sich zur Aufgabe gemacht, sich 
u.a. um das „Drumherum“ der 1. Mannschaft zu kümmern. Das bein-
haltet zum Beispiel  die Organisation von Spielkleidung, das Anwerben 
neuer Sponsoren und die Organisation des Trainingslagers. Werden 
Sie Mitglied des Förderkreises und unterstützen Sie so die Spieler der 
1. Mannschaft. 
 

 
 

 
Eine weitere, neue Möglichkeit des Sponsorings beim PSC ist das 
Ballsponsoring. Spenden Sie den Spielball zu unseren Heimspielen 
und seien Sie sich der Werbung durch unseren Hallensprecher vor 
Spielbeginn gewiss. 

 
 
 

Die aufgelisteten Sponsorings sind nichts für Sie, dennoch wollen Sie 
die Mannschaft unterstützen? Dann unterbreiten Sie uns Ihre Vor-
schläge, wir sind für alles offen! Sprechen Sie uns an. 
 

 
Dann sprechen Sie mit unseren Förderkreisvorsitzenden Jürgen H. Ro-
eder (Tel.:02238/50377) oder Walter Felser (Tel.: 02238/472731) 
oder schreiben Sie direkt an den Förderkreis  Handball in Pulheim eV 
(E-Mail: foerderkreis@pulheimersc.de). Dort werden Ihre Fragen ger-
ne beantwortet. 

mailto:foerderkreis@pulheimersc.de
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Aaron Kruchten zieht sich erneut einen Kreuzbandriss zu 
Großes Verletzungspech für Aaron Kruchten. Der 17-jährige A-
Jugendliche riss  sich vergangene Saison in der Vorbereitung das 
Kreuzband. Nachdem er im Mai wieder die ersten Spiele bestritten 
hatte kämpfte er sich zuletzt immer weiter zurück in Form. Vor 
zwei Wochen beim Spiel der zweiten Herrenmannschaft gegen den 
TV Jahn Wahn 2 gab er dabei sein Pflichtspieldebüt im Seniorenbe-
reich und erzielte in der ersten Halbzeit direkt seine ersten beiden 
Treffer. Im Spiel der A-Jugend beim Leichlinger TV verdrehte er 
sich Mitte der ersten Halbzeit leider erneut das Knie. Die bittere 
Diagnose: Erneut ein Riss des Kreuzbandes. Die gesamte Hand-
ballfamilie wünscht Aaron gute Genesung. Halt die Ohren steif und 
kämpfe dich nochmal zurück! 
 
 
Sebastian Langen wird zum zweiten Mal Vater 
Unser Rechtsaussen Sebastian Langen ist diese Woche zum zwei-
ten Mal Vater geworden. Am 11.10. ist Sohnemann Louis auf die 
Welt gekommen. Mutter und Kind sind wohlauf. Dem stolzen Papa, 
Mama Michelle sowie der großen Schwester Mia gratulieren die 
Hornets zu diesem wunderbaren Ereignis. Jetzt kann „Schmolli“ im 
Training auch endlich wieder das Handy in der Tasche lassen ;) 
 
 
Fynn Johannmeyer erneut für Jugendnationalmannschaft 
nominiert 
Der ehemalige Pulheimer Jugendspieler Fynn Johannmeyer nimmt 
im November an einem fünftägigen Lehrgang der Jugendnational-
mannschaft teil. Als einer der wenigen Spieler des Jahrgangs 2001 
ist er in Berlin bei der Mannschaft (Jahrgang 2000/2001) nun 
schon zum dritten Mal eingeladen worden.  
Die Hornets gratulieren Fynn zu dieser großartigen Leistung! 
 
 
Halloweenparty am 31.10.2017 
Am 31.10.2017 ist es wieder soweit: Die Halloweenparty der 
Handballabteilung steigt im Bistro im Köstersaal. Karten für dieses 
Event können im Fairplay bei Hannelore (7 € inkl. 2 Freigetränken) 
oder an der Abendkasse (10 € inkl. 2 Freigetränken) erworben 
werden. Alle Getränke sind an dem Abend für einen Euro erhält-
lich. Kommt vorbei, bringt eure Freunde mit, damit auch im Jahre 
2017 die Halloweenparty eine geile Hornetsparty wird! 

Seite 21 

Unsere Jugend 

Vorstellung Minis/F-Jugend 
Die Pulheim Hornets gehen in der Saison 2017/2018 mit insge-
samt 8 Jugendmannschaften an den Spielbetrieb. Zudem gibt 
es mit den beiden F-Jugenden, den Minis und den Bambinis drei 
weitere Teams ohne Spielbetrieb. An dieser Stelle möchten wir 
Ihnen die Mannschaften ein wenig näher vorstellen. 
 
Nachdem wir am ersten Spieltag die Bambinis vorgestellt haben 
machen wir heute mit den Minis und der F-Jugend weiter.  
 
Unsere Minis (Jahrgang 2011 und 2012) trainieren freitags von 
16.00 – 17.00 Uhr in der Realschulhalle. Die Jungs und Mädels 
werden hier mehr an das Handball spielen herangeführt, als das 
noch bei den Bambinis der Fall ist.  
 
Noch ein wenig weiter (da auch schon älter) sind unsere Kids 
der F-Jugend (Jahrgang 2009/2010). Die F2-Jugend trainiert 
von 17.00 – 18.00 Uhr und die F1-Jugend von 18.00 – 19.00 
Uhr ebenfalls in der Realschule. Alle drei Teams werden von Ni-
na Bobek trainiert.   
 
Alle drei Teams nehmen in regelmäßigen Abständen auch an 
Minispielfesten im Kreis Köln/Rheinberg teil. Hier wird lediglich 
auf einem Hallendrittel gespielt, während in der Mitte der Halle 
ein Spieleparcour aufgebaut ist. Die Tore werden bei diesen 
Spielen noch nicht gezählt, damit der Spaß im Vordergrund 
steht. Doch im Vergleich zu anderen Jugendmannschaften der 
Altersklasse sind die Junghornets schon sehr weit.  
 
Einen kleinen Einblick über unsere F-Jugend gibt es heute 
Abend, wenn die Jungs und Mädels der F-Jugend mit der ersten 
Herrenmannschaft gemeinsam einlaufen.  
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Förderkreis nimmt am Gewinnspiel der ING-DIBA teil – Eure 
Unterstützung wird benötigt! 
Die ING-DIBA veranstaltet dieses Jahr wieder ein Gewinnspiel, bei 
dem 1.000 Vereine jeweils 1.000 € gewinnen können. Wie das 
geht? Man meldet seinen Verein im ersten Schritt bei dem Gewinn-
spiel an. Die angemeldeten Vereine werden hierbei nach der Mit-
gliederstärke in vier Kategorien eingeteilt und die 250 Vereine je 
Kategorie, die die meisten Stimmen erhalten, gewinnen das Geld. 
Im zweiten Schritt teilt man 
den Link, damit möglichst vie-
le ihre Stimme, die zur Verfü-
gung steht, für den Verein ab-
geben. Dafür gibt man ledig-
lich seine Handynummer ein 
und bekommt im Anschluss 
einen Code per SMS zuge-
schickt. Diesen gibt man dann 
ein und schon kommt der För-
derkreis weit nach vorne.  
 
Das Geld können wir gut ge-
brauchen, um die Mannschaf-
ten der Handballabteilung mit 
neuen Trikots auszustatten.  
Bitte unterstützt den Förder-
kreis! Stimmt ab und verbrei-
tet die Aktion auch in eurem 
Freundes- und Bekanntenkreis, damit möglichst viele ihre Stimme 
für die Hornets abgeben! 
 
Hier findet ihr den entsprechenden Link: https://www.ing-diba.de/
verein/app/club/societydetails/05db8d84-12ef-48e7-936f-
97db01b1b72f 

https://www.ing-diba.de/verein/app/club/societydetails/05db8d84-12ef-48e7-936f-97db01b1b72f
https://www.ing-diba.de/verein/app/club/societydetails/05db8d84-12ef-48e7-936f-97db01b1b72f
https://www.ing-diba.de/verein/app/club/societydetails/05db8d84-12ef-48e7-936f-97db01b1b72f
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 Aufstellung Pulheim Hornets 

Nr. Spieler 

10 Christoph Beutner 

12 Tim Giesen 

16 Nicolas Sandrock 

87 Christian Werner 

2 Hendrik Schubert 

3 Christian Heinen 

4 Johannes Gottschling 

5 Johannes Zadraschil 

8 Mathias Fischer 

9 Jaro Zank 

11 Davide Semeraro 

13 Bastian Jacoby 

15 Stephan Krischfink 

17 Kirstoffer Lingner 

18 Jan Giesen 

19 Sebastian Langen 

23 Philipp Krull 

34 Michel Geerkens 

  

Trainer Kelvin Tacke 

Co-Trainer Manfred Zybarth 

TW-Trainer Holger Lidolt 

Athletik-Trainer Peter Heinrich 

Betreuer Bernd Wolf 

Physio Hannah Rump 

Hallensprecher Hans-Josef Giesen 
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Handball im Internet 

Hier können Sie sich jederzeit über alles rund um den Handball im 
Mittelrhein informieren: http://www.mittelrheinhandball.de/ 

Unsere Handball-Abteilung im Internet: www.pulheim-hornets.de 

Das Ergebnis-Portal für den Deutschen Handball: 
http://www.sis-handball.de/ 
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Mannschaftsfoto 

Hintere Reihe v.l.n.r: Christian Heinen Jan Giesen, Bastian Jacoby, 
Kristoffer Lingner, Philipp Krull 
Mittlere Reihe: Athletiktrainer  Peter Heinrich, Physiotherapeutin 
Hannah Rump, Aaron Kruchten, Henrik Jahnke, Stephan Kirschfink, 
Hajo Hollatz, Trainer Kelvin Tacke 
Vordere Reihe: Davide Semeraro, Benedikt Schmitz, Michael Rieder 
Tim Giesen, Nicolas Sandrock,  Jaro Zank 
Es fehlen: Betreuer Berry Wolf, Torwart-Trainer Holger Lidolt, Co-
Trainer Manfred Zybarth,  Julian Schöneborn, Hendrik Schubert, 
Christoph Schaaps, Michael Ehlert, Tobias Scheel, Sebastian Langen, 
Hendrik Schubert 
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       Kölner Str. 91, 50859 Köln 

           info@pfefferschote.de 

Lassen Sie sich von unseren Ideen  

inspirieren und wählen Sie aus  

unserer kulinarischen Vielfalt.  
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Aufstellung TuS 82 Opladen 2 

Nr. Spieler 

12 Tobias Geberzahn 

16 David Schöpper 

27 Björn Selle 

1 Thimo Heldt 

2 Kai Quante 

5 Malte Lintz 

6 Basti Selle 

8 Maik Zabrella 

9 Allessio Lesch 

10 Marius Nennewitz 

13 Niklas Müller 

15 Roland Clasen 

18 Lennart Pohlig 

21 Marcel Späing 

22 Tim Meuser 

24 Dario Leisner 

28 Thore Heldt  

33 Eric Schuster  

  

Trainer Roland Döpner 

Co-Trainer Jonas Gördes 

Betreuer Lutz Meuser 

Betreuer Wolfgang Breetzke 

  

  

Schiedsrichtergespann Canisius und Langer   

http://www.pfefferschote.de/

